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Die Australische Wasseragame (Physignatus lesueurii ) 

 
Bild: Männchen (Jeschull 2010) 

Verbreitung: Australien 

 
Quelle: 
http://kamaeleo.free.fr/especes/physignatus.html 

Beschreibung und Lebensweise: 

Sie erreicht Gesamtlängen bis zu 100 cm. Ausgewachsene Männchen sind größer und 
kräftiger gebaut und haben einen größeren und breiteren Kopf als die Weibchen . Die 
Tiere haben eine braun- gräuliche Grundfärbung. Auf dem Rücken sind schwarze 
Querbänder Über den Rücken und dem Schwanz zieht sich eine schwarze 
Fleckzeichnung . Die Australische Wasseragame ist an Wasser gebunden. Es sind 
derzeit 2 Unterarten bekannt (P. l. lesueurii / P. l. howitti)  

Haltung: 
Nach einer Richtlinie für Mindestanforderung ist für die paarweise Haltung ein Terrarium 
mit den Mindestmaßen 160x80x160 cm erforderlich. Jedes weitere Tier einer Gruppe 
schlägt mit 15%-igem Aufschlag zu Buche.  Strukturen wie Kletteräste und Korkröhren 
als Verstecke sind notwendig. Ein großes Wasserbecken über ca. 1/3 der Grundfläche  
ist sehr wichtig. Der Hygiene im Wasserteil ist besondere Beachtung zu schenken, da 
Agamen ihre Exkremente sehr gerne im Wasser ablassen. 

Futter: 
Insekten, gelegentlich auch Mäuse. Zusätzlich Früchtebrei oder süße Früchte. 
Regelmäßige Vitamin und Mineralstoffzugaben sind unerlässlich.  

Überwinterung: 
Es reicht aus, wenn die Raumtemperatur während der Wintermonate auf ca. 14 -18°C 
und die Belichtungszeit auf ca. 8 Stunden zu reduzieren. Während dieser Zeit keine 
Fütterung! Allerdings ist frisches Trinkwasser anzubieten. 


